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müller quadax schreibt Erfolgsgeschichte und schafft neue Kapazitäten

Weichen für zukünftiges 
Wachstum gestellt

Die Zahlen sprechen eine deutliche Sprache – die Baurei-
he QUADAX der müller coax group hat sich zu einem gro-
ßen Erfolg entwickelt. Der Umsatz hat sich in den vergan-
genen vier Jahren fast verdreifacht und damit kommt QUA-
DAX an die Kapazitätsgrenze. „Es ist nun an der Zeit, dass 
unser Tochterunternehmen mit der Montage den nächs-
ten Wertschöpfungsschritt übernimmt“, erklärt Friedrich 
Müller (Geschäftsführender Gesellschafter, müller co-ax 
group). Mit dem Spatenstich für ein neues Gebäude „stel-
len wir nun die Weichen für zukünftiges Wachstum“.

Die Markteinführung der 
QUADAX Klappe liegt elf 
Jahre zurück. 2010 wurden 
die ersten Klappen gebaut 
und bei ersten Referenz-
kunden eingesetzt. „Spezi-
ell im Bereich von tiefen 
Temperaturen hat die QUA-
DAX aufgrund ihres innova-
tiven Konstruktionsprinzips 
einen klaren Wettbewerbs-
vorteil“, erläutert Patrick 
Hofacker, Geschäftsführer 
müller quadax gmbh. Daher 
gehören Unternehmen aus 
der Kryogentechnik, wie 
zum Beispiel Linde oder Air 
Liquide, zu den Kunden der 
ersten Stunde. Aber auch in 
anderen Bereichen wie 
etwa der Energieerzeugung, 
Gasindustrie, Entschwefe-
lungsanlagen, Fernwärme, 
Petrochemie, Dampferzeu-
gung und in vielen weiteren 
A n w e n d u n g s g e b i e t e n 
kommt die QUADAX seit Jah-
ren erfolgreich zum Einsatz.

Fokus durch eine kleine 
dynamische Einheit
2017 wurde die Produktrei-
he QUADAX in ein eigenstän-
diges Tochterunternehmen 
ausgegliedert. „Die Ver-
triebswege und die richtigen 
Handelspartner sind für 
Quadax völlig andere als für 
unsere Muttergesellschaft 
müller co-ax. Wir brauchten 
also mehr Fokus und eine 
kleine dynamische Einheit, 
die sich den schnell verän-
dernden Marktbedingungen 
zügig anpassen kann“, sagt 
Friedrich Müller, Geschäfts-
führender Gesellschafter 
der müller coax group, zum 
Ziel der Ausgliederung.

Der Plan ging auf. Müller 
quadax konnte den Umsatz 
kontinuierlich steigern und 
war im Jahr 2020 nur knapp 
von der achtstelligen Um-
satzmarke entfernt. „Wir ha-
ben unsere Vertriebswege 
und die Art, wie wir anbie-
ten, radikal geändert. Au-
ßerdem haben wir sehr viel 
investiert in die Marke QUA-
DAX, die zuvor als kleiner 
Geschäftsbereich von co-ax 
am Markt eher eine große 
Unbekannte war“, resü-

und hundertprozentigen 
Einsatz zeige, „ist unsere 
wertvollste Basis“.

Neubau schafft mehr Platz
Um sich nachhaltig im acht-
stelligen Umsatzbereich zu 
etablieren, braucht es mehr 
Platz und optimierte Prozes-
se. „Mit der neuen Monta-
gehalle wird der aktuelle 
Platz verdreifacht. So schaf-
fen wir Raum für Wachstum 
in den nächsten Jahren und 
unser Tochterunternehmen 
kann die Prozesse zu 100 
Prozent auf ihr eigenes Ge-
schäftsmodell ausrichten. 
Dies führt zu mehr Effizienz 
und schnelleren Lieferzei-
ten“, so Friedrich Müller, 
Geschäftsführender Gesell-
schafter müller co-ax group. 
Es wird ein neues Gebäude 
mit mehr Bürofläche errich-
tet. Direkt im Anbau ent-
steht eine rund 3.000 Qua-
dratmeter große und zehn 
Meter hohe Montagehalle 
mit Lager und Reinraum-
produktion für die Sauer-
stoffventile. Hier werden 
mit modernster Lager- und 
Fördertechnik, neuester 
Lackierkabine, State-of-
the-Art Prüftechnik und op-
timierten intralogistischen 

Prozessen und Abläufen 
die Weichen für die Zukunft 
gestellt. Patrick Hofacker: 

strategie ermöglicht die 
Qualität zu 100 Prozent 
hochzuhalten“, erklärt 
Friedrich Müller, Geschäfts-
führender Gesellschafter 
müller co-ax group. 

Eisblaue Klappen für die 
Extreme
Aber nicht nur mit einem 
neuen Gebäude stellt sich 
müller quadax für die Zu-
kunft auf. Das Unterneh-
men bringt auch eine ande-
re Farbe ins Spiel. Seine Ab-
sperrklappen werden nun in 
Eisblau statt in Grausilber 
präsentiert. „Wir wollen bes-
ser sichtbar sein und auf 
diese Weise unsere beson-
dere Stärke im Tieftempera-
turbereich unterstreichen“, 
erläutert Patrick Hofacker. 
Eine sinnige Veränderung, 
die auch ausgezeichnet 
zum Unternehmensslogan 
passt: „MADE FOR THE EXX-
TREME“. 
Ein Flaggschiff bei quadax 
ist die Top Entry Absperr-
klappe. Die Top Entry Versi-
on wird hauptsächlich im 
Pipeline-Bau verwendet, wo 
Flanschverbindungen ver-
mieden werden müssen. Im 
Falle einer Wartung können 
alle Innenteile durch den 
oberen Zugang entnommen 
werden, während das Ge-
häuse in der Rohrleitung 
verbleibt. Ein Vorteil, der 
längst bei den Nutzern an-
gekommen ist. So erhielt 
müller quadax den Zuschlag 
für einen Großauftrag für 
die Top Entry Absperrklappe 
als Ersatz für Side Entry 
Klappen in einer bestehen-
den LNG-Anlage und für 
eine Erweiterung mit einem 
neuen LNG-Terminal. Die-
ses in Europa gelegene Ter-
minal ermöglicht den Zu-
gang zum nordwesteuropäi-
schen Gasmarkt mit einer 
anfänglichen Durchsatzka-Geplanter Neubau der müller quadax gmbh  Fotos: müller quadax gmbh

Patrick Hofacker, Geschäftsführer 
der müller quadax gmbh

QUADAX®-Anflansch in neuem Eis-
blau.

Spatenstich zum geplanten Neubau der müller quadax gmbh

miert Patrick Hofacker. 
„Hier trifft ausgeprägte Tüft-
lermentalität auf Innovati-
onsfreude, die immer wie-
der individuelle Lösungen 
entstehen lassen, die maß-
genau auf die Anforderun-
gen von Kunden und Part-
nern zugeschnitten sind“, 
sagt Michael Knorr, techni-
scher Geschäftsführer mül-
ler quadax gmbh. Beide Ge-
schäftsführer sind sich einig: 
Ein großartiges Team, das 
immer voll fokussiert sei 

„Hier können wir nun die 
Erfahrung unserer Monteu-
re und Montageleitung der 
vergangenen elf Jahre nut-
zen, um unsere Prozesse 
und Betriebsabläufe neu zu 
definieren.“ Um erfolgreich 
zu sein, soll der Fokus nicht 
nur auf die Produkte und 
deren technischen Vor-
sprung und Zuverlässigkeit 
gelegt werden, sondern 
auch auf die menschliche 
Seite. „Sowohl der Kunde 
als auch die Mitarbeiter 
müssen sich auf mein Wort 
verlassen können“, betont 
Friedrich Müller, Geschäfts-
führender Gesellschafter 
müller co-ax group. Vertrau-
en spielt eine große Rolle.

Lokale Produktion –  
globale Distribution
Auch die Bindung an den 
Stammsitz in Forchtenberg 
ist dem Unternehmen wich-
tig, was die Investition un-
terstreicht. „Die Strategie 
ist es weiterhin, die Wert-
schöpfung zentral in Forch-
tenberg zu belassen, aber 
trotzdem global zu agieren. 
Die zentrale Produktions-
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Daten und Fakten:
Unternehmen:	 müller quadax gmbh
Produkte:	� QUADAX® - Doppelflansch QUADAX® -  

Anflansch, QUADAX® - Schieberersatz, 
QUADAX® - Einschweißversion, QUADAX® -  
Top Entry

Branchen:	 �LNG-LPG Systeme, Thermosolar, Technische 
Gase, Fernwärme, Energieerzeugung, 
Wasserstoff, Oil & Gas Upstream, Oil & Gas 
Downstream, Tieftemperaturen, Sauerstoff, 
Kompressoren, Raumfahrt, Chemische 
Prozesse, Schiffsbau

Mitarbeiter:	� ca. 50 – (Gruppe 300)
Umsatz: 	� knapp 10 Millionen Euro (60 Millionen 

Gruppenumsatz)
Vertretungen/
Niederlassungen:	 ca. 40 weltweit
Gründung:	 �2009 als Marke in der co-ax Gruppe, seit 

2017 eigenständiges Tochterunternehmen 
müller quadax gmbh

Stammsitz:	 �Forchtenberg
Geschäftsführer:	 Patrick Hofacker und Michael Knorr
Kontaktdaten:	� müller quadax gmbh 

Im Kupfertal 52 
74670 Forchtenberg (Germany) 
Tel. +49 7947 94343-0 
Fax +49 7947 94343-29 
E-Mail: info@quadax.de

Friedrich Müller, Geschäftsführender Gesellschafter der müller co-ax 
group, bei der Titelübergabe mit Walter Döring, Stellvertretender Minister-
präsident und Wirtschaftsminister a.D. Baden-Württembergs.

QUADAX®-Top Entry im Kryotest. Montageteam beim erfolgreichen Einbau der DN900 QUADAX®-Top Entry.

Stolzer Kunde beim Einbau der DN900 QUADAX®-Top Entry.

QUADAX®-Top Entry
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pazität von 12 Milliarden 
Kubikmetern pro Jahr 
(bcma), die in Zukunft auf 
16 bcma erweitert wird. 

Top Entry: Dauertest –  
Erwartungen übertroffen
Während der Lagerung und 
des Transports könnte Erd-
gas insbesondere an kriti-
schen Komponenten wie 
Messgeräten und Prozess-
ventilen in die Atmosphäre 
gelangen. Neben den negati-
ven Auswirkungen auf die 
Umwelt könnten sich diese 
flüchtigen Emissionen auch 
auf die Sicherheit auswir-
ken. Die Betreibergesell-
schaft dieses LNG-Terminals 
schenkt diesem Umstand 
daher große Aufmerksam-
keit und forderte eine indivi-
duelle Leistungsprüfung für 
die Zulassung von kryoge-
nen Schwenkarmaturen, die 
in ihre Terminals und Lager-
tanks eingebaut werden sol-
len.
Zu diesem Zweck wurde der 
Tieftemperatur-Test nach BS 
6364 mit einem Dauertest 
nach EN 12567 kombiniert. 
Die 4-fach exzentrische QUA-

DAX® Absperrklappe DN 
500mm, ANSI-Klasse 150, 
wurde im ITIS-Testlabor in 
den Niederlanden unter spe-
zifizierten zehn thermischen 
Zyklen mit einem Test auf 
flüchtige Emissionen ab-
wechslungsweise bei +20°C 
und bei -196°C getestet. Zu-
sätzlich war die Anforderung, 
einen Dauertest zu absolvie-
ren, bei dem 500 mechani-
sche Schaltungen bei 
-196°C die interne und ex-
terne Leckage nach be-
stimmten Zyklen messen.

Hohe Präzision – starke 
Leistung
„Dank der 4-fach exzentri-
schen Konstruktion und ei-
ner hohen Präzision bei der 
Herstellung haben die QUA-
DAX® Absperrklappen ein-
mal mehr den Beweis für 
eine hervorragende Leis-
tung erbracht, nicht nur bei 
hohen Temperaturen, son-
dern auch bei kryogenen 
Anwendungen“, betont Pa-
trick Hofacker. Das Testins-
titut ITIS BV bescheinigte, 
dass die Sitzleckage nie 
den bereits niedrigen Wert 

von 590 ml/Minute über-
schritt und nach 500 Zyk-
len überhaupt keine Lecka-
ge mehr festgestellt wer-
den konnte. Darüber 
hinaus hat die flüchtige 

der Armatur nie einen Wert 
von ≤1.0-10- 5 mbar∙l∙s-1 
überschritten.
Die runde Sitz- und Dich-
tungsgeometrie der QUA-
DAX® Absperrklappen ist 
eine völlig reibungsfreie me-
tallisch dichtende Konstruk-
tion. Dank dieser runden 
Geometrie sind Sitz und 
Dichtungsring nach einigen 
hundert Zyklen buchstäb-
lich eingepasst und bieten 
höchste Dichtheit, selbst 
wenn das Material aufgrund 
extremer Temperaturunter-
schiede schrumpft oder 
sich ausdehnt. 
Darüber hinaus erfüllen  
die QUADAX® Top-Entry Ab-
sperr- und Regelklappen die 
Anforderungen der EN 
1473-2016-Spezifikationen 
für Armaturen in vollem Um-
fang und sind speziell für 
LNG-Anwendungen konzi-
piert, bei denen Kontroll- 
und Wartungsarbeiten si-
cher und einfach in der ein-
gebauten Position ohne 
weitere Risiken für das Ser-
vicepersonal durchgeführt 
werden können.

Jahrzehnte lange  
Erfahrung schafft  
Vertrauen
Mittlerweile kann die müller 
quadax gmbh auf zahlrei-
che Projekte und Referen-
zen verweisen. Mit über 
10.000 verkauften Klappen 
hat man sich einen Namen 
gemacht und erfolgreich 
auf dem Markt etabliert. 
Das Fundament wurde aber 
bereits 1960 mit der Grün-
dung von müller co-ax und 
der Entwicklung des coaxi-
al-Ventils durch Gottfried 
Müller gelegt. Er erfand die 
Koaxialität, bei der zwei run-
de Körper auf derselben 
Achse liegen – eine techni-
sche Revolution.

Weltmarktführer  
Champion
In der Tat ist der Erfolg des 
Unternehmens nachhaltig. 

Emission bei den Wellen-
dichtungen und bei der 
oberen Flanschdichtung 

Das unterstreicht auch die 
jüngste Auszeichnung. So 
ist die müller co-ax gmbh 
nun neuestes Mitglied des 
Weltmarkführer-Indexes. Im 
Index werden die deutschen 
Weltmarktführer nach 
strengen wissenschaftlich 
nachgeprüften und nach-
vollziehbaren Kriterien auf-
genommen.
Um den Titel „Weltmarktfüh-
rer Champion“ zu erhalten, 
überzeugte die müller coax 
group als inhabergeführtes 
Unternehmen, das als welt-
weit erfolgreich agierender 
Ventilhersteller im Bereich 
coaxiale Ventiltechnik und 
Hochdruckarmaturen Maß-
stäbe in der Branche setzt. 
Auf dem Firmengelände in 
Forchtenberg werden Venti-
le für verschiedenste Medi-
en und Anwendungen ent-
wickelt und produziert. „Wir 
sind sehr stolz auf diese 
Auszeichnung, da wir ein-
mal mehr unsere herausra-
genden Kompetenzen un-
terstreichen können. Unse-
re Kunden können auf uns 
und unsere Ventiltechnolo-

gie vertrauen. Wir sind im-
mer am Puls der Zeit und 
liefern für die aktuellen und 
zukünftigen Marktentwick-
lungen Lösungen“, sagt 
Friedrich Müller, Geschäfts-
führender Gesellschafter 
der müller co-ax gmbh.

Grundlage für zukünftige 
Erfolge
Auf die kompromisslose 
Qualität auch für extremste 
Anforderungen setzen heute 
weltweit zahlreiche Kunden. 
DACH, Europa und die USA 
sind starke Märkte für das 
Unternehmen. Auch im asia-
tischen und russischen 
Markt ist müller quadax be-
reits gut aufgestellt, „aber 
wir sehen hier noch deutlich 
mehr Potenzial“, sagt Patrick 
Hofacker. Das Unternehmen 
wird auch diese Chance nut-
zen – die Grundlagen hierfür 
hat müller quadax bereits 
mit Qualitätsprodukten, sei-
nem Wachstum, seiner Er-
weiterung und seinem Team 
gelegt.

Michael Vehreschild




